
~I- ..{~ 19 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebung,speriode 

Präs. ~ 1 1. 0 k t. 1972 

A n fra g e 

der Abgeordnetea HUBER .~e~~o~~~'t~er 
und Genossen /v .~ ct . ~ C, 
an Gen B~ndesminister für Landesverteidigung 
betreffe~d die Zuweisung der Wohnung LIENZ, Nußdorferstr.10/p/li. 

Die Naturalwohnrrug LIENZ 1 Nußdorferstr.10/P/li ist nicht, wie von 
der lwhnu:r..gskommission vorgeschlagen, dem Vzlt. UNTERASINGER sondern 

OStWm Ponholzer zugeschlagen worden. 

Dieser Zuschlag erfolgte entgegen den Bestimmungen des Erlasses des 

2~'!fLV, ZJ. 2. 75S-WPol/W1v/69, wonach Bewerber) die einen gebotenen 

Vorschlag zur Verbessarung ihrer Wohnverhältnisse able~nen, aU3 der 

Vorm~rkliste zu streichen sind. Dieser rratbesiiand liegt bei OStlvm 

Ponholzer vor. Trotzdem hat Ihr Ministerium unter Mißachtung des 

Vorschlages der Wohnungskommission den Zuschlag der Wohnung an 

OStWm Ponholzer VOllzogen. Damit ist eine im Iriteresse der Ange

hörigen des Bundesheeres geschaffene Ordnung in der Wohnungsverga

be durchbrochen worden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen an den Bundesminister für 

I~ndesverteidigung folgende 

A n fra g e ,g 

1.) Welche Gründe waren maßgebend dafür. daß von seiten Ihres Mini
steriums eine andere, als die von der Wohnungskommission vorge
schlagen6 Vorgangsweise bei der Vergabe der oben angeführten 
Dienstwohnung eingeschlagen worden ist? 

2. ) Werden Sie dafür Sorge tragen, daß die gegen den Erlaß des Mini
Gteriurns verfügte Wohnungsvergabe an OStWm Ponholzer widerrufen 
und die Vergabe nanh dem Vorschlag der Wohnungs~ommis5ion vorge
nummen wird? 

Sind Sie gewillt, in Zukunft die Vorschlägo der Wohnungskomm1s
sinu, der aucll die Personalvertreter angehören, bel der Vergabe 
VOil Wohnungen zu beachton? .~ 
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